
 

Generationenwechsel in Oberösterreichs Beachvolleyb allgeschehen 

Erstmals in der 7-jährigen Geschichte musste die Beachvolleyball-LM an zwei Tagen 
ausgetragen werden, weil auf Grund der nach wie vor sehr hohen Begeisterung für diesen 
Sport sämtliche Turnierrahmen gesprengt worden wären.  

Der letztjährige Austragungsort im Alpenbad Micheldorf hat sich bestens bewährt.  Bei 
optimalen Wetterverhältnissen nahmen 28 Herrenmannschaften teil. 

Eine weitere Premiere war die Austragung eines eigenen Mixed-Bewerbes, der mit 7 Teams 
schon ganz gut besetzt war. 

Eine Änderung gab es im Austragungsmodus. Die Vorrunde am ersten Spieltag wurde wie 
gewohnt in Gruppenspielen ausgetragen. Am zweiten Tag wurde der Landesmeister 
erstmals im Doppel-KO-Modus ermittelt. Am Abend des ersten Tages wurden die Teilnehmer 
dann noch mit der Live-Übertragung des WM-Fußball-Halbfinales Deutschland – Spanien 
verwöhnt. 

Zu den Spielen kann gesagt werden, dass das spielerische Niveau erfreulicher Weise weiter 
im steigen ist. Insbesondere die jungen Kollegen brachten enormen Kampfgeist mit. Im 
Spitzenfeld waren zwar auch die arrivierten Teams zu finden, aber an der absoluten Spitze 
macht sich die Jugend breit. 

Ein Finale der Extraklasse zeigten diesmal Netzwerk (Nimmervoll Philipp/Schwarzbauer 
Markus), die im Vorjahr schon eine Favoritenstelle inne hatten, und das Team des BZS (mit 
Bundesligaspieler Obergruber Jürgen und Holzner Michael).  
Zur Überraschung aller Anwesenden setzte sich Netzwerk im ersten Satz klar mit 21:15 
durch. Das BZS konterte mit einem 15:13. Der Entscheidungssatz war an Spannung nicht zu 
überbieten. Hier wurde kein Ball mehr verschenkt. Das bessere Ende konnte schließlich das 
BZS mit 2 Punkten Unterschied für sich verbuchen. 

Somit konnte sich das BZS zum ersten Mal seit Bestehen der Beachvolleyball-LM im 
Polizeibereich auf einer Ehrentafel der LPSV OÖ-Homepage eintragen!  

Das Finale im Mixedbewerb verlief ebenfalls sehr ausgeglichen und spannend. Es standen 
sich die „BeachCops“ (Hehenberger Regina / Reinstadler Stefan) und das BZS-Team „Hells 
Bells“ (Frisch Isabella / Hufnagl Roland) gegenüber. Hier konnte sich allerdings die Routine 
gegen die Jugend knapp durchsetzen. 

Erfreulich ist das enorme Lebenszeichen, das vom BZS gesetzt wurde. Es bleibt nur zu 
hoffen, dass auch hinkünftig unsere Bewerbe auch von dieser Seite unterstützt werden. 



Die Siegeehrung wurde im Beisein von Bezirkspolizeikommandant Obstlt Hans-Peter 
Vertacnik, LPSV OÖ-Obmann Obstlt MSc Hannes Prager sowie Micheldorfs Bürgermeister, 
Labg Ewald Lindinger durchgeführt.  

 
Ein besonderer Dank gebührt neben der großen Gastfreundschaft der Gemeinde Micheldorf 
natürlich den vielen Helfern rund um die Veranstaltung. 

 

Herbert Zajonskowski  


